
2. Cicindella tarsalis; eloiigala, vix cylindrica, fusco-picea opaca,

thorace lateribus rotundatis, utrinque leviter constriclo, breviter albo-pubes-

cente, elytris ochreis, sutura antice lineolisque obliquis fuscis, apice oblique

altenuatis serrulalis ; labro transverso, edentato ; tibiis testaceis, trochanteribus

posticis flavis, tarsis posticis longissimis. Long. 0,48, Am Canotche rives in

Georgien. — C. blanda var. y Leconte.

3. Chloenius vafer; nigro-piceus, capite cyaneo, thorace cyanescente,

latitudine breviore, antrorsum angustato et ad latera rotundato, subtiliter ob-

solete punctatoj elytris thorace latioribus, dense punctulatis, pubescentibus;

striis fere ad apicem fortiter punctatis; antennarum basi pedibusque ferru-

gineis. Long. 0,45. — Creek-Gränze. Ist verwandt mit C. tricolor, nemuralis

und vicinus.

4. Eleodes sulcata, nigra, thorace parvo, ovato, parce punctulato,

basi truncato ; elytris ovalibus apice acutis, dorso depressis, postice valde

declivibus, profunde sulcato-striatis, suicis granulatis ; femoribus anticis bre-

viter armatis. Long. 0,75—0,97. Kommt häufig in allen Theilen des Missouri-

Gebietes vor.

5. Myodes scaber; ater, confertim punctatus, vertice elevalo ; thorace

antrorsum angustato, utrinque truncato, medio obsolete carinato ; elytris parce

punctatis abdomineque flavis. Long. 0,35. — Aehnlich dem M, subdipterus.

6. Acmaeodora variegata, cupreo-aenea, pilosa, thorace brevi

confertissime punctato, macula laterali lutea, elytris basi minus convexis,

fasciis irregularibus iuteis, anterioribus confluentibus. Long. 0,35.

7. Dicera Woodhousii; aenea, nitida, chalybeo-variegata ; thorace

cribratim punctato, brevi, lateribus valde rotundatis, antrorsum angustato, an-

gulis posticis rectis; elytris apice integris, seriatim crenatis, maculis irregu-

laribus, opacis, transversis profunde impressis. Long. 0,72—0,97.

8. Pristilophus puncticollis; niger, nitidus, thorace antrorsum

subangustato, lateribus confertim, disco minus dense punctato; elytris crenato-

striatis, interstitiis paulo convexis, distinctius punctulatis. Long. 0,75

—

0,90. — Ziemlich häufig in allen Theilen des Missouri-Gebietes; ist ähnlich

dem P. morio Ger mar (Zeitschr. IV. 85.).

M i s c e 1 1 e n.

^*^ Bekanntlich sind die Gestalten der Eiskrystalle, aus welchen die

Schneeflocken bestehen, sehr mannigfaltig, und wurden von Scoresby auf

fünf Hauptartea zurückgeführt. Sternförmige und sechsseitige Schneefiguren

mit Strahlen, Zacken oder hervorstehenden Winkeln kommen am gewöhnlichsten
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vor. Der Antheil der Spitzen und sechsseitigen Prismen beträgt, nach unsers

geschätzten Meteorologen C. Fritsch zahlreichen und sorgfältigen Beobach-

tungen, etwa 10 Procent; alle anderen Formen sind verhältnissmässig selten.

Eine Abhängigkeit der Gestalt des Schnees von dem Grade der Temperatur

scheint nicht zu bestehen, da alle Formern sowohl bei hoher, als bei tiefer

Temperatur vorgekommen sind. Doch wird die Abnahme der Grösse des

Durchmessers der Schneefiguren mit der Lufttemperatur durch Hrn. Fritsch's

Beobachtungen bestätigt. Nur in seltenen Fällen sind bei einem und demselben

Schneeniederschlage die Flocken aus bloss einerlei Figuren zusammengesetzt,

und gewöhnlich nehmen mehrere verschiedenartige Formen an ihrer Bildung

Antheil. (Wiener Sitz.-Berichte.)

^*^ Berichtigung. Die unter dem Namen Chamaemelum Cotula ß discoi-

deum Opiz im v. J. durch die Tauschanstalt vertheilte Pflanze fand ich am 29.

Junius 1853 unter Chamaemelum Cotula Gaertn. Mey. et Scherb. im Dorfe Za-

behlic bei Prag, und hielt sie sonach für eine blosse Varietät dieser Art der

sie habituel äusserst nahe steht. Ein vom Hrn. Bagge aus der Gegend von

Frankfurt am Hain erhaltenes Exemplar, und die nähere Würdigung ihres

allgemeinen Kelches, lässl nun keinen Zweifel übrig, dass sie mit Chamomilla

discoidea Guy einerlei sei, welche nach Mohl o. Schlechtendals bot. Zeit (10 Jahr»-.

S. 650) die nachstehenden Synonyme hat, als : IHatricaria discoidea Dec, Tana-

cetum parviUorum Beruh., Coenociine parviflora Koch, Cotula raatricarioides

Bongard, Artemisia matricarioides Less. in Linnea, Tanacetum matricarioides Les-

sing synops., Matricaria tanacetoides Fisch., Santolina suaveolens Purb.

Tanacetum svaveolens Hook., Lepidothera svaveolens Nutt., Akylopsis sva-

veolens Lehm. Cat. Hamb., Pyrethrum defloratum Hortor. (1815) Lehmann in

bot. berol. Heuer fand ich sie auch bereits; da ich jedoch viel früher als

im V. J. in Zabehlic war, nur in einzelnen Exemplaren. Ich ersuche daher

unsere vaterländischen Naturforscher, auf ihr Vorkommen auch an anderen

Orten gefälligst aufmerksam sein zu wollen, und im Falle des AufTindens hiervon

in der gegenwärtigen Zeitschrift Nachricht zu geben.

P. M. Opiz.

^j% Zum Belege , wie misslich es sei , die wenn auch von Alfers her

volksgebräuchlichen Pflanzennamen noch gegenwärtig in Anwendung zu ziehen—
wie es manche Schriftsteller in Schutz nehmen wollen — möge folgende Notii;

dienen. Wir wollen beispielsweise einen Fall aus der deutschen Sprache nehmen.

Nach dem berühmten Wörterbuche von Jak. und Wilh. Grimm (II. Bds. 1 Lief.

S. 186) ist „Blutkraut" die Benennung verschiedener Pflanzen, als: Rumex
sanguineus, Sanguisorba, Geranium sanguineum, Chelidonium majus und ao

weiter; Blutkrautwurs ist Spiraea Ulmaria; Blutwurz (S. 197) Tormentilla
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oder Geranium sanguineum. — Wie soll man nun wissen, welche Pflanze

unter derselben Benennung im concreten Falle gerade gemeint ist? Nebenbei

beweist dieses Beispiel, dass die sogenannten Volksnameu, als offenbar Ver-

wirrung und Missversländniss machend, für den jetzigen Botaniker, wenn nicht

der botanische systematische Name dabei steht, ganz unbrauchbar und nur ein

unnützer Ballast Tür sein, ohnediess auch anderweitig so sehr in Anspruch ge-

nommenes, Gedächtniss sind. Weitenweber.

^% Der soeben erschienene XXIV Band (1. Abtheilung) der Nova acta Aca-

de.miae Caesar. Leopoldino-Carolinae Naturae Curiosorum (Vratislaviae et Bonnae

1854) enthält nebst einem Vorworte, der Beschreibung der zweiten Säcular-

feier und einer Fortsetzung des Mitgliederverzeichnisses bis zum December 1853,

folgende höchst beachtenswerthe Abhandlungen: 1.) Zur Anatomie des Rhi-

noceros indicus. Nachtrag zu meiner Anatomie der Fachydermen, von Mayer;

mit 4 Tafeln Abbild. — 2.) Duplicitat des grösten Theiies des Körpers, be-

obachtet bei eiuem jungen Hasen, >on Ludwig Neugebauer; mit 1 Ta-

fel. — 3.) Over eenige nieewe Soorten van Notopterus van den Indischen

Archipel, door P. Bleeker, mit 5 Tafeln. —
4.J Weitere Nachträge zur

Kenntniss der Equiseten und ihrer Eutwickelung, von J. Milde; mit 2 Ta-

feln. — 5.) üeber den Bau der Cecropia peltata Linne, von H. Karsten;

mit 2 Tafeln. — 6.J Untersuchungen über die Entwickelungsgeschichte der

mikroskopischen Algen und Pilze, von Ferd. Cohn, mit 6 Tafeln. — 7.)

Das Epithelialgewebe des menschlichen Körpers, von Fried r. Günsburg
mit 1 Tafel. — 8 ) Ein Beitrag zur Kenntniss fossiler Ueberreste aus der

Gattung Arctomys, von R. F. Hensel, mit 2 Tafeln Abbild. — 9.) Unter-

suchungen über die Wirkungen des Wassers, von Böcker. — 10.) Ueber

die nordischen Geschiebe der Oderebene um Breslau, von E. F. Glocker.

Diese Abtheilung zeichnet sich wiederum ebenso durch die Mannigfaltigkeit

als die Gediegenheit der hier mitgetheilten Aufsätze aus. Weitenweber.

^'^^ An meine Pilanzentauschanstalt können aus den Buchstaben U. und V.

bis Ende Februar 1855 alle Arten und Varietäten bis zu 25 Exemplaren ein-

geliefert werden, nur nicht: Veronica hederaefolia L. (Münchengrätz, Sekera)

V. triphyllos L. (Frankfurt am Main, Bagge), Vicia sativa L. (Brüx, Gymna-
sium). Zugleich ersuche ich um Berichtigung des jahrlichen Beitrages, genaue

Angabe der Addresse und jener Gelegenheit, durch welche die Gegensendung

gemacht werden soll, die für mich, durch Buchhandlungen mit den geringsten

Schwierigkeiten verbunden ist. P. M. Opii.

Redacteur: Dr WUh. Rud. Weitenweber.

Druck von Hatli. Oerzabek.
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